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DIE SICHERHEIT VON SKI- UND SNOWBOARD-HELMEN IM TEST DES ÖAMTC

teten Modelle – der Compact
Skihelm von Head – kam bei
diesem Kriterium über ein
„Befriedigend“ hinaus. Meis-
tens war die Stoßdämpfung
nicht gut genug.

und Snowboardhelmen unter
die Lupe genommen haben.
KeinModell ist durchgefallen,
beim Unfallschutz sieht man
aber trotzdem Verbesserungs-
potenzial: Nur eines der getes-

„Auf der Piste ist noch der
schlechteste Ski- und Snow-
board-Helm besser als kein
Kopfschutz“, betonen die Ex-
perten des ÖAMTC, die insge-
samt zehnModelle von Ski-

Unfallschutz derHelme ist nochausbaubar
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Neuerrich-
tungen oder
bei vorge-
nommenen
durchgreifenden
Sanierungen, dabei die-
sen in absehbarer Zeit nicht
mit nötigen Instandsetzungen
zu rechnen ist – oder wenn be-
reits eine ausreichende Rückla-
ge gebildet und vorhanden ist.“

4 BrauchtdieHausver-
waltung fürdieRück-

lagenbildungeinenvoran-
gehendenBeschlussder
Eigentümergemein-
schaft?
ANTWORT:Nein. Die Rücklagen-
bildung ist nämlich, wie Lal-
litsch erklärt, grundsätzlich
eine Maßnahme der ordentli-
chen Verwaltung. Zum Auftei-
lungsschlüssel, nach dem die
Wohnungseigentümer auf das
Rücklagenkonto einzuzahlen

WEG-Novelle, die seit 1. Juli
2022 gilt, darf bei der Rückla-
genbildung ein Minimum von
90 Cent pro Quadratmeter
Nutzfläche (wertgesichert)
nicht mehr unterschritten wer-

den.

3 GibtesAus-
nahmen?

ANTWORT: „Um es in al-
ler Deutlichkeit zu sa-
gen: Auch wenn ver-
brauchsabhängige
Energiekosten wie für
StromundHeizungdas
Wohnen beinah un-
leistbar machen, kann

deshalb kein Eigentümer eine
Herabsetzung und/oder Nicht-
einhebung der Mindestrückla-
ge verlangen“, erklärt Lallitsch.
Ein Unterschreiten der Min-
destdotierung der Rücklage ist
nur in gesetzlichen Ausnahme-
fällen möglich, die klar defi-
niert sind: „Zum Beispiel bei

genbildung gelten für jeden
Wohnungseigentümer glei-
chermaßen. „Auf persönliche
Bedürfnisse Einzelner ist dabei
keine Rücksicht zu nehmen.“

2 Schreibtdas
Wohnungsei-

gentumsgesetz
(WEG) aucheine
Mindestrücklage
vor?
ANTWORT: Bis zur
WEG-Novelle 2022
wurde der Eigentü-
mergemeinschaft vor-
geschrieben, eine „an-
gemessene“Rücklagezubilden.
„In der Realität sah das oft an-
ders aus, weil man die monatli-
chen Kosten für dieWohnungs-
eigentümer niedrig haltenwoll-
te. Bei anstehenden größeren
Sanierungen fehlte daher in der
Vergangenheit oft das nötige
Geld“, sagt Lallitsch. Seit der

1 WelchenSinnhatdie
gesetzlicheVerpflich-

tung, imWohnungseigen-
tumeinesogenannte
Rücklagezubilden, also
anzusparen?Könnenhier
auch individuelleVerein-
barungengetroffenwer-
den?
ANTWORT: „Streng genommen
handelt es sich bei der Rückla-
genbildung imWohnungsei-
gentum um ein Zwangsanspar-
system für künftig anfallende
Instandsetzungs- und Verbes-
serungsarbeiten an den Allge-
meinflächen eines imWoh-
nungseigentum stehenden
Mehrparteienwohnhauses“,
sagt die Grazer Rechtsanwältin
Heidi Lallitsch von der Kanzlei
SCWP Schindhelm. Das Innere
einerWohnung ist dabei aber
von jedemWohnungseigentü-
mer selbst zu erhalten. Die ge-
setzlichen Regeln zur Rückla-

FRAGE & ANTWORT.Wohnen ist teuer wie nie, kann man sich da
imWohnungseigentumwenigstens die Rücklagenbildung sparen?

Fragen und Antworten zum „Zwangsansparprogramm“.

Wer von denRücklagen
für ein Haus profitiert

Heidi Lallitsch
ist als Rechts-
anwältin tätig
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Wie hoch oder wie niedrig die Rücklagen sind, kann sich
auch auf den Kauf- bzw. Verkaufspreis einer Eigentums-
wohnung auswirken SINISA PISMESTROVIC, ADOBE STOCK (2), KK

„CLEVER FIT“-FITNESSSTUDIOS

ministeriums Klage ein. Mitt-
lerweile gibt es laut VKI ein
rechtskräftiges Urteil. Wer
die „Energiekostenpauschale“
bereits bezahlt hat, kann sie
zurückfordern.

Zahlreiche „clever fit“-Fitness-
studios wollten mit 1. 10. 2022
eine „Energiekostenpauschale“
einheben. Der VKI sah dafür
keine Rechtsgrundlage und
brachte im Auftrag des Sozial-

Energiekostenpauschale unzulässig

MIETWAGEN 2023

Mietwagen-Vergleichs-
portale im VKI-Test.

DerVerein fürKonsumen-
teninformation (VKI)und
die deutsche StiftungWa-
rentest haben gemeinsam
zehnMietwagenplattfor-
men unter die Lupe ge-
nommen. Die wichtigsten
Fragen lauteten: Welche
ist die beste Mietwagen-
suche?Welche ist die
günstigste? Welche Miet-
wagensuche ist vertrau-
enswürdig?DasResümee:
Nur wenige sind sowohl
günstig als auch gut.
Die höchste Bewertung

erreicht im Test
„Check24“, dicht gefolgt
von„Billiger-Mietwagen“.
Dazu die Tester: „Sie sind
die Besten bei der Miet-
wagensuche sowie beim
Buchen und Stornieren.
Außerdem sind sie güns-
tig. Bei der rechtlichen
Durchsicht der Allgemei-
nen Geschäftsbedingun-
gen (AGB) gab es bei
,Check24’ gar keine, bei
Billiger-Mietwagen nur
sehr geringe Mängel.“
Keine Empfehlung gab

es hingegen für „Holiday
Autos“ und „Rentalcars“.
DiemitAbstand teuersten
Angebote fanden die Tes-
ter bei „TUI“. Tief in die
Tasche greifen muss man
auchbei „SunnyCars“und
„Holiday Autos“.
Die Testergebnisse für

alle zehn Buchungsporta-
le sind online kosten-
pflichtig abrufbar auf
www.konsument.at

Günstiger
buchen

steuer heraus. „Das zahlt sich
beiVorliegenvonhohenAnspa-
rungenaus“, erklärt die Juristin.
Im Umkehrschluss wirken sich
geringeodernicht eingehobene
Rücklagenbeträge bei einem
Wohnungsverkauf nachteilig
und eventuell preismindernd
aus. „Wenn bei zukünftigen Sa-
nierungen die nötige Liquidi-
tätsreserve fehlt, kann das im
Nachhinein den Ankauf einer
Eigentumswohnung erheblich
verteuern.“Unterbleibt die Ein-
hebung einer Rücklage ganz,
kann einWohnungskäufer aber
dennochkeinenSchadenersatz-
anspruch gegen die Eigentü-
mergemeinschaft geltend ma-
chen, weil, so die Juristin, der
Wohnungseigentümer hier
nicht zu einem unmittelbar Ge-
schädigten wird.

7 SindRücklagenbeträ-
geeinBestandteil der

Betriebskosten?
ANTWORT:Nein.Siesinddeshalb
in der monatlichen Vorschrei-
bung auch gesondert auszuwei-
sen. „Die Bezahlung von Rück-
lagenbeträgen kann bei einer
Vermietung im Vollanwen-
dungsbereich des Mietrechts-
gesetzes deshalb auch nicht
wirksam auf Mieter überwälzt
werden“, erklärt Lallitsch. Im
MRG ist nämlich ein Betriebs-
kostenkatalog angeführt.

6 Steigert
einehohe

RücklagedenWert
derWohnung?
ANTWORT:Mit einer regelmäßi-
gen Rücklagenbildung ist für
die Finanzierung von künftig
notwendigen (größeren) Sanie-
rungen vorgesorgt. Käufer und
Käuferinnen müssen dafür spä-
ter nicht extraGeld in dieHand
nehmen. Eine hohe Rücklage
sollte, so Lalltisch, bei der Kauf-
preisbildung imVorfeldalsoauf
jeden Fall berücksichtigt wer-
den. „Das kann wertsteigernd
wirken“. Außerdem wichtig:
Wird im Kaufvertrag die antei-
lige Rücklage gemäßWEG ge-
sondert ausgewiesen, fällt sie
aus der Bemessungsgrundlage
für die Erhebung und Berech-
nung der Immobilienertrag-

haben, sagt sie: „Im Regelfall
geht es nach Nutzwerten, also
nach grundbücherlichen Mitei-
gentumsanteilen.“

5 HatmanbeimWoh-
nungsverkaufAn-

spruchaufaliquoteAus-
zahlungderRücklagen?
ANTWORT:Nein. „Die Rücklage
geht anteilig – bezogen auf die
grundbücherlichen Anteile ei-
nes Eigentümers, sofern es kei-
ne andere Aufteilung gibt – auf
den Käufer über.“


